
Für alle, die es gern kurz und knapp haben, was jetzt zu tun ist.  

1. Für einen Kurs ist richtig angemeldet, wer sich erstens über das Online-Formular  auf 
esv-ausbildung.de angemeldet hat. Wer dann zweitens von Holger Gehrke einen Info
- Zettel bekommen hat. Und wer drittens schließlich seine Kurs-Spende(n) überwie-
sen hat (sonst blockieren leider dann und wann locker angemeldete Leute, die sich 
aber nie wieder melden, den Kurs). 

2. Für jeden Kurs wird 1 Spende von 50 Euro erbeten. Bei 2 Kursen (etwa See und Bin-
nen SBF) also 2 Spenden = 100 Euro. 

3. Unmittelbar nach vollendeter Anmeldung (siehe 1.) bekommt man den Zugangs-Link 
zum Zoom-Kurs zugeschickt und ist klar für den Kurs. 

4. Jeder Teilnehmer meldet sich selbst beim Prüfungsausschuss an (für den Raum Bre-
men: www.pruefungsausschuss-bremen.org.) 

5. Die Theorieprüfung macht jeder Teilnehmer, wann und wo er will. Man kann seinen 
eigenen Prüfungsausschuss (etwa in Frankfurt oder München) wählen und die dort 
angebotenen Termine nutzen. 

6. Die praktische Prüfung SBF biete ich beim ESV in Ritterhude an. Der ESV hat dafür 
ein Prüfungsboot angeschafft, das wir auch für die Fahrstunde nutzen.  Für Fahrstun-
de und Prüfungsfahrt werden dann insgesamt 40 Euro für den Verein fällig. 

7. Wen es betrifft: Der praktische Segelunterricht erfolgt auf einer Conger-Jolle und 
kostet 50 Euro. Dieses Geld wird z.T. für den Unterhalt des Bootes und der Rest auch 
als weitere Spende verwendet. 

8. Wie hoch die Prüfungsgebühren sind, kann man auf der o.g. Webseite des PA mittels 
einer Software online ausrechnen. Auch welche Dinge zusätzlich zum Prüfungs-
Antrag eingereicht werden müssen, erfährt man dort. Wichtig ist, dass alle Unterla-
gen vom Passbild bis zum ärztlichen Zeugnis spätestens 1 Woche vor Prüfungster-
min dort vorliegen müssen!  Bei Fragen in diesen Dingen immer direkt Frau Detlef-
sen vom PA Bremen anrufen! Sie hilft gern in allen Fragen. 

9. Oft gibt es Pannen mit dem ärztlichen Zeugnis. Meist, weil zu spät ein Termin bean-
tragt wird oder weil der Arzt zu viel Geld dafür haben will. Normal sind Kosten zwi-
schen 30 und 50  Euro. Bitte unbedingt das ausgedruckte Formular vom PA mit zum 
Arzt nehmen, sonst weiß der nicht, was er machen soll! Im Notfall kann Holger Gehr-
ke noch einen Sportarzt in OHZ nennen, der schnell und kostengünstig arbeitet. 

10. SBF-See: Für die nautischen Aufgaben kann bevorzugt ein „Bretonischer Plotter“ 
statt zweier Kurs-Dreiecke eingesetzt werden. Es geht aber mit beiden Gerät-
schaften. 

http://www.pruefungsausschuss-bremen.org

